
LANXESS  fördert  erneut  das
Gymnasium  und  die  Willy-
Brandt-Gesamtschule
Der Spezialchemie-Konzern LANXESS unterstützt auch in diesem
Jahr wieder Schulprojekte mit naturwissenschaftlichem Inhalt
im Umfeld seiner deutschen Produktionsstandorte. Alleine in
Bergkamen  fördert  das  Unternehmen  das  Städtische  Gymnasium
Bergkamen mit rund 7.500 Euro für vier Projekte aus Biologie,
Chemie  und  Technik.  Die  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen
kann sich über die finanzielle Unterstützung von rund 22.000
Euro  für  Schülerexperimente  zu  Pflanzenfarbstoffen,  den
Einsatz von Drohnen in der Landwirtschaft und einem grünen
Klassenzimmer freuen. Insgesamt wurden die beiden Schulen seit
2018 mit mehr als 36.000 Euro gefördert.

Mit seiner Bildungsinitiative unterstützt LANXESS Lehrerinnen
und Lehrer, die neuartige Unterrichtsformate vorantreiben und
dadurch  den  Forschergeist  ihrer  Schülerinnen  und  Schüler
wecken.  „Von  der  Grundschule  über  die  Förderschule,
Berufsschule und Gesamtschule bis zum Gymnasium – auch in
diesem Jahr wurden wieder spannende MINT-Projekte von Schulen
zur Förderung ausgewählt“, sagt Nina Hasenkamp, Leiterin der
Initiative.

Heute wurden an der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen die
drei  jüngsten  Förderprojekte  öffentlich  vorgestellt.  „In
unseren naturwissenschaftlichen Fächern legen wir viel Wert
auf  praxis-  und  handlungsorientierten  Unterricht.  Die
experimentelle Methode steht dabei stets im Vordergrund. Dank
der Unterstützung von LANXESS konnten wir unser Angebot hier
in  den  vergangenen  Jahren  kontinuierlich  weiter  ausbauen“,
sagt  Jennifer  Lach,  Schulleiterin  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  in  Bergkamen.
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Bürgermeister Bernd Schäfer, der bei der Projektpräsentation
anwesend war, betont das große Engagement aller Beteiligten:
„Es ist beeindruckend, was schulisches und unternehmerisches
Engagement  gemeinsam  zu  leisten  vermögen.  Die  ausgewählten
Projekte  sind  bestens  geeignet,  jungen  Menschen  wichtiges
Grundlagenwissen zu vermitteln – und damit auch den Zugang zu
attraktiven Berufen.“

Die Projekte der Willy-Brandt-Gesamtschule im Überblick

Mit  dem  Projekt  „Colourful  Life  –  Analyse  von
Pflanzenfarbstoffen  mittels  UV-VIS-Spektroskopie  im
Schülerexperiment“ soll den Lernenden der Sekundarstufe II ein
lebensnaher und experimentell ausgerichteter Zugang zum Thema
Farbstoffe  ermöglicht  werden.  Fragestellungen,  wie  zum
Beispiel „Welcher Farbstoff steckt in der Pflanze?“ oder „Was
haben Karotten und Fanta gemeinsam?“ werden durch das Projekt
experimentell beantwortet. Es startete im Juni und wurde von
LANXESS mit rund 3.000 Euro gefördert.

Wie der Einsatz von Drohnen eine nachhaltige Landwirtschaft
unterstützt, zeigt ein weiteres Projekt auf, das im Oktober
2020 startete und mit rund 2.000 Euro durch LANXESS gefördert
wurde. Ziel des Projektes ist es, den Lernenden die Grundlagen
der Programmierung von Drohnen zu vermitteln und ihnen Schritt
für Schritt die Einsatzmöglichkeiten von Quadrocoptern in der
Landwirtschaft aufzuzeigen. Neben der Bewegung der Drohne an
sich spielt vor allem der Einsatz spezifischer Sensoren eine
wichtige  Rolle.  Welche  Sensoren  sind  für  die  Analyse  der
Pflanzen  notwendig,  welche  chemischen  Prozesse  spielen  in
diesem  Zusammenhang  eine  Rolle  und  welche  grundlegenden
Programme müssen geschrieben werden?

Das im Oktober 2018 gestartete „Grüne Klassenzimmer“ wurde
durch LANXESS mit rund 17.000 Euro gefördert und ermöglicht
den  Schülerinnen  und  Schülern  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
eine praxisorientierte und experimentelle Auseinandersetzung
mit den Bedingungen des Pflanzenwachstums. Das Besondere an



dem  Projekt:  Es  ist  ein  schulform-,  jahrgangs-  und
fächerübergreifendes,  interdisziplinäres  Großprojekt.

LANXESS setzt bereits seit 2008 auf Bildung

Seit 2008 hat der Spezialchemie-Konzern rund acht Millionen
Euro weltweit in Bildungsmaßnahmen investiert, um das Lern-
und Wissensangebot für junge Menschen zu verbessern – davon
fast fünf Millionen Euro in Deutschland. Projekte im MINT-
Bereich stehen seit 2014 im Fokus der Initiative. In bislang
neun Bewerbungsrunden wurden insbesondere Schulen im Umfeld
der LANXESS Produktionsstandorte unterstützt. Insgesamt wurden
mehr als 200 Projekte mit rund 600.000 Euro gefördert.


